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das Jahr 2011 geht seinem Ende entgegen und vor 
uns liegt wieder einmal das Fest des Friedens und der 
Liebe. Apropos Frieden, Liebe und Freundschaft! Diese 
Tugenden scheinen mir momentan in einigen Berei­
chen der Modauer Vereinskultur deutlich zu leiden. Ich 
möchte zu dieser Problematik eine kurze Geschichte 
zum Besten geben, die der Friedensnobelpreisträger 
Shimon Peres erzählte:

Ein Rabbiner rief seine Schüler zusammen und fragte: „Wie 
erkennen wir den genauen Moment, in dem die Nacht en-
det und der Tag beginnt?“
„Wenn wir aus der Ferne ein Schaf von einem Hund unter-
scheiden können“, antwortete ein kleiner Junge.
„Wir wissen, dass Tag ist“, sagte ein anderer, „wenn wir aus 
der Ferne einen Oliven- und einen Feigenbaum auseinan-
der halten können.“
„Das ist eine gute Erklärung.“
„Was ist dann die Antwort?“ fragten die Buben.
Und der Rabbiner sagte: „Wenn ein Fremder naht und wir 
ihn mit unserem Bruder verwechseln und das Streiten ein 
Ende nimmt, dann ist der Moment gekommen, wo die 
Nacht aufhört und der Tag beginnt.“

Reizthemen wie Straßenfest, Murrer Kerb oder Sport­
platzumbau sorgen zurzeit für ein nächtliches und küh­
les Klima in unserem Dorf. Vieles wurde dazu gesagt, an 
den wenigen verbliebenen Stammtischen heiß disku­
tiert und bemerkenswertes dazu geschrieben. Ich habe 
mich sehr darüber gefreut, dass diese strittigen The­
men nochmals in der Presse behandelt wurden, musste 
dabei aber unweigerlich an eine Kurzgeschichte von 
Paulo Coelho denken. Da Weihnachten auch die Zeit 
der Geschichten ist, möchte ich Ihnen diese in einer 
den Begebenheiten stark angepassten Form erzählen:

Ein junger Modauer Sportler nahm sorglos sein Frühstück 
ein, als plötzlich die Scheibe Brot, die er gerade bestrichen 
hatte, zu Boden fiel. Seine Überraschung war groß, als er 
feststellte, dass die Seite, die er mit Butter bestrichen hatte, 
nach oben zeigte! Der junge Mann glaubte an ein Wunder. 
Er erzählte seinen Mannschaftskameraden davon, und 
auch sie waren verblüfft, denn normalerweise fällt eine 
Scheibe Brot mit der gebutterten Seite nach unten auf den 
Boden.
„Vielleicht bist du ja ein Heiliger“, sagte einer,“ und hast ge-
rade ein Zeichen erhalten.“
Die Geschichte verbreitete sich im ganzen Dorf und alle 
diskutierten aufgeregt darüber, wie es angehen konnte, 
dass das Brot des Sportlers, anders, als immer behauptet 
wurde, nicht mit der gebutterten Seite nach unten zu Bo-
den gefallen war. Da niemand eine rechte Antwort wusste, 
suchten Sie einen Meister auf, der am Rande der nächsten 
Stadt hinter großen gläsernen Fassaden wohnte. Ihm er-
zählten sie die Geschichte.

Der Meister erbat sich eine Nacht zum Nachdenken um 
die göttliche Inspiration für eine Antwort zu erflehen. Am 
nächsten Tag gingen alle gespannt zu ihm.
„Es ist ganz einfach“, sagte der Meister. „In Wahrheit ist das 
Stück Brot genau so gefallen wie es sollte. Nur war es auf 
der verkehrten Seite mit Butter bestrichen.“

Sie sehen also liebe Leserinnen und Leser, dass die 
meisten Dinge nur Ansichtssache sind! Mit reiflicher 
Überlegung und ein wenig gutem Willen, kann man die 
verrücktesten Dinge plausibel erklären. 

Ich halte es allerdings für überaus wichtig, dass sich die 
Verantwortlichen der Vereine wieder im hellen Licht 
des Tages begegnen, sich gerade in die Augen schauen 
können und zu gemeinsamen An­ und Einsichten ge­
langen. Nur gemeinsam können wir große Dinge in die 
positive Richtung bewegen. Wenn wir unsere verblie­
bene Energie in sinnlosen Grabenkämpfen vergeuden, 
gefährden wir die Existenz unserer Vereine und ein 
lebenswertes Miteinander.

Da die Zeit des Jahreswechsels auch immer Zeit des 
Danksagens ist, möchte ich exemplarisch einigen dan­
ken, die sich über die Vereinsgrenzen hinaus vorbildlich 
für den gemeinsamen Erfolg engagiert haben!

Danke Ursula! Danke Erich! Danke Klaus! Danke Björn! 
Danke Sascha!

Ich danke unseren Trainern und Betreuern, den 
Schiedsrichtern, allen Vorstandsmitgliedern, den vie­
len Helfern und Hallenteams, die einen geordneten 
Spielbetrieb erst möglich machen, den Machern von 
Internet und Zeitung und besonders unseren Fans, die 
am Wochenende bereit sind, die geleistete Arbeit mit 
Applaus zu honorieren.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2012!

Ihr Reinhard Mager
2. Vorsitzender

Liebe Modauerinnen,
liebe Modauer,



Obwohl bei Redaktionsschluss die Spiele gegen Hanau 
und Griesheim noch ausstehen, kann ein erstes Fazit über 
das Abschneiden der jungen TSV Mannschaft gezogen 
werden. Babenhausen und Hanau positionieren sich an 
der Spitze der Tabelle und unser Nachbarverein Böllstein/
Wersau ist abgeschlagener Tabellenletzter. Alle anderen 
elf Mannschaften zeigen eine große Ausgeglichenheit, 
hier kann jeder jeden schlagen. Nahezu an jedem Mon­
tagmorgen liest man überraschende Ergebnisse in der 
Zeitung, die die Klasse beisammenhalten.

Wie erwartet leisten wir einen großen Beitrag zu den 
überraschenden Ergebnissen, im Positiven wie aber auch 
im Negativen. Der jungen Mannschaft fehlt es klar an 
Konstanz und taktischer Reife um im oberen Tabellendrit­
tel mitzumischen. Zu temporeichen und teilweise perfek­
ten Spielen wie zum Beispiel in Böllstein/Wersau, gegen 
Babenhausen oder in Pfungstadt gesellten sich auch 
schwache und unkonzentrierte Auftritte wie in Erbach 
und in Roßdorf. Den Spielern und Verantwortlichen ist das 
Problem der fehlenden Konstanz bewusst, alle arbeiten 
daran technische Fehler und unkonzentrierte Spielhand­
lungen zu reduzieren. Zu den spielerischen Problemen 
bzw. Herausforderungen vereinigte sich noch großes 
Verletzungspech. Keine zwei Spiele in Folge konnte man 

in derselben Formation auflaufen, was sich häufig auf 
die Spielfreude auswirkte.  Was das TSV Team aber immer 
zeigt und das Trainerteam mit Stolz erfüllt, ist hohe Moti­
vation und einen großen Siegeswillen. 

Wir wollen die anstehenden besinnlichen Feiertage 
nutzen um neue Energie und Kraft für eine kräftezehrende 
Rückrunde zu tanken. Auch können einige Spieler ihre 
Verletzungen und verschleppten Wehwehchen endlich 
auskurieren und im neuen Jahr neu angreifen. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Fans, die uns 
bisher so tatkräftig und zahlreich unterstützt haben. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns im neuen Jahr 
ebenfalls die Treue haltet. Dank auch unserem zuverläs­
sigen Bewirtungsteam, unseren Kassierern, den Ordnern, 
dem Presseteam, allen Sponsoren und Gönnern sowie  
allen helfenden Händen. 

Wir wünschen allen ein frohes Fest und einen gelungenen 
Rutsch ins neue Jahr!

 				             Andreas Wolf

Halbzeitpause in der Landesliga

stehend hinten von links nach rechts:  Co-Trainer Norbert Schaller, Sascha Daschewski, Peter Grimm, Andre De Bacco, 
Florian Riebel, Fabian Habich, Jochen Heist, Christopher Heyd; unten von links nach rechts: Philipp Wagner, Sebastian 
Müller, Spielertrainer Andreas Wolf, Marco Zimmer, Mehmet Pektas, Tom Keil, Hugo Almeida;  Auf dem Bild fehlen: Torhüter 
Nick Geiß, Benjamin Sirker, Idris Gyley



2. Herren-Mannschaft in der Bezirksliga A

Nach dem souveränen Aufstieg in die Bezirksliga A steht die Mannschaft um Spielertrainer Franco Labella und 
Co­Trainer Stephan Ott bei Redaktionsschluss auf dem zweiten Tabellenplatz mit 18 : 4 Punkten.

Hinten v. l.: Co-Trainer Stephan Ott, Spielertrainer Franco Labella, Alexander Jacobs, Sebastian Jacobs, Patrick Lortz, Geritt Schott, 
Nils Müller, Bernd Wüst 
Vorne v. l .: Marco Rövekamp, Matthias Fuhrland, Kai Böhm, Marcel Mager, Fabian Achenbach, Martin Ziegler. Es fehlen Fabian 
Ruhl, Stefan Tkalec, Marco Maurer, Tim Hohlmann, Christopher Gaydoul



Hinten von links: Timo Kaczmarek (Trainer), Franziska  
Engelland, Christine Hermanns, Bianca Wagner,  
Marlies Schwebel, Kathrin Schuchmann, Marinna 
Schmidt, Yvonne Hassmann, Jana Jung, Conny Feick 
(Sponsor), Ingeborg Uhl (Sponsor), 

Vorne von links: Janina Schnellbächer, Doreen Behley, 
Maike Ulbricht, Katrin Walter, Anne Haselbauer, Anja 
Metzger, Mirja Barth, Petra Feick, Jörg Pavone (Sponsor) 

Bezirksoberliga: Damenmannschaft der FSG Gersprenztal 



Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de

Dachdeckermeisterbetrieb

Rolf Klinger
Rheinstr. 50
64390 Erzhausen
Tel: 0151 17375845
Fax 06150 542499

- Bedachungen
- Fassaden
- Abdichtungen
- Holzbau
- Reparaturen
- Spenglerarbeiten
- Gerüstbau

Alle Arbeiten rund ums
Dach. Fachgerecht,
individuelle Beratung.

Klinger-Bedachungen

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302



Minis
Unser Mini-Turnier am 19. November in Ober-Ram­
stadt war wieder ein voller Erfolg.
Insgesamt 5 Mannschaften hatten viel Spaß, jeder 
kam auf seine Kosten, ob im Spiel oder außerhalb 
beim Rennen, Springen und Balancieren. Viele Eltern, 
Großeltern und Bekannte kamen um die Kleinsten 
anzufeuern.
Für den TSV Modau spielten: Marie Beyer,  
Sophia Fröhner, Luca Schaller, Marc Heckel, Marvin 
Götz und Philipp Wowes.
Da wir in dem Alter nur 6 Minis haben, hat uns Groß-
Bieberau und Reinheim wieder tatkräftig unterstützt.
Hierfür bedanken wir uns recht herzlich, auch für den 
großen Einsatz der Eltern unserer Minis.

			              Petra und Susanne

www.Fahrschule-
    Keimp.de

  

  

Ausbildung aller Klassen

Tel.: 0171 444 9999

Seeheim  •  Pfungstadt  •  
Ober-Ramstadt  •  Eberstadt

Wir machen mobil in 

Besuchen Sie 
unsere neugestaltete 
Webseite
www.tsv-modau.de

Sport und Spaß mit den M&M´s 
Treffpunkt Dienstags ab 20:15 Uhr in der Modauhalle
Das erste Training der Gruppe fand am 9.8.2011 statt. 
Jetzt war die Frage: ,, Was mache mer“???  Kein Trai­
ner!  Wer hat das sagen? ……
Jede Woche ein anderer, wurde dann entschieden und 
somit entsteht jede Woche ein neues Sporterlebnis.
Der Schwerpunkt wird auf Kondition, Kraft, Beweg­
lichkeit und Koordination gelegt, denn die sind not­
wendige Voraussetzungen für jede Aktivität. Sport­
liche Betätigung ist in unserem Leben von zentraler 
Bedeutung. Einerseits sorgt der Sport für das psychi­
sche Wohlbefinden, andererseits verhilft er zu sozia­
len Kontakten, fördert die Gesundheit und ermöglicht 
das Erleben der eigenen Leistungsfähigkeit.
Das Training teilt sich in 2 Bereiche: die Aufwärm und 
Gymnastikphase, im 2. Teil wird Handball, Köpp, Fuss­
ball, Badminton, Tischtennis gespielt, alles rund um 
den Ball, Hauptsache es macht Spaß!
Wenn auch du Lust hast und dich gerade angespro­
chen fühlst, komm doch einfach mal vorbei.
Wir freuen uns.



Einladung zum Grenzgang

Der traditionelle Grenzgang findet dieses Jahr am 8. Januar 2012 
statt. Wir treffen uns um 13 Uhr an der Modauhalle zum Abmarsch. 
Der Witterung und der Temperatur angepasste Verpflegung wird es 

auch auf diesem Grenzgang geben. Im Anschluss gibt es in der  
Modauhalle einen deftigen Eintopf. 

Auf Eure Teilnahme freut sich der TSV. 



Tischtennis-Mannschaften setzen auf die Rückrunde
Die ersten drei Herrenmannschaften auf Abstiegsplätzen – Vierte auf Meisterkurs
Die ersten drei Herrenmannschaften nehmen nach Ende der Vorrunde in ihren Gruppen den letzten Platz
ein. Wie zu erwarten war, spielen nach Abgang zweier Spieler der ersten Mannschaft und dem Aufstieg 
der Zweiten in die Kreisliga die ersten drei Mannschaften gegen den Abstieg. Verschärfend hinzu kam die
beruflich bedingte Abwesenheit bei wichtigen Spielen und auch Verletzungen einiger Spieler, die eine
Schwächung der Mannschaften verursachten. Auch die 5. Mannschaft (3. Kreisklasse), steht am Tabellenende.
Spiegelbildlich dazu jedoch die 4. Mannschaft, die in ihrer Gruppe die Herbstmeisterschaft erreicht hat. –
Erfreulicherweise sind noch 4 Herren-Mannschaften in den laufenden Pokalwettbewerben vertreten!

Neuzugang unterstützt ab sofort die erste Mannschaft
Die 1. Mannschaft hat die Vorrunde in der Bezirksklasse nervös und mit schwachen Leistungen begonnen.
Allerdings musste die Mannschaft oft mit Ersatz antreten, da Spitzenspieler Helmut Weiskerber aus beruf -
lichen Gründen oft fehlen musste. So wurden zu Beginn gerade Spiele gegen Mannschaften aus der zweiten
Tabellenhälfte zum Teil relativ klar verloren. Seit dem überraschend hohen 9 :1-Sieg gegen Georgenhausen
läuft es trotz der folgenden Niederlagen besser. Beim Tabellenstand von 2 :18 Punkten gibt es natürlich
wenig über ausgesprochen positive Bilanzen der Einzelspieler zu berichten; mit einer Ausnahme: Patrick
Wannemacher hat sich mit 7 :7 Spielen im vorderen Paarkreuz und 2:1 Spielen im mittleren Paarkreuz gut
geschlagen. – Bei zwei Spielen wurde Frank Beltz im vorderen Paarkreuz der ersten Mannschaft eingesetzt.
Frank, der in Modau wohnt, hatte vor Jahren auch schon Hessenliga gespielt und hat nun wieder mit dem
Tischtennissport beim TSV begonnen. Zwar konnte er in seinen ersten zwei Einsätzen noch keinen Erfolg 
verbuchen, aber nach einigen weiteren Trainingseinheiten und Gewöhnung an das neue Spielsystem und
den größeren Ball, kann er sicherlich entscheidend zur Stärkung der Mannschaft beitragen. Da nur eine
Mannschaft absteigt, könnte in der neuen Konstellation und bei Beibehaltung der leicht ansteigenden
Leistungskurve der Klassenerhalt noch gelingen.

Zweite Mannschaft mit vielen Ausfällen
Auch die Zweite hat als Neuling in der Kreisliga einen schweren Stand. Dabei hatte die Runde gar nicht
schlecht begonnen, da schon beim zweiten Spiel gegen Seeheim II gewonnen wurde. Allerdings konnte die
Mannschaft fast nie komplett antreten. Mit Adrian Ritter und René Schüttler fielen gleich zwei Stammspieler
der zweiten Mannschaft verletzungsbedingt über mehrere Spiele hinweg aus. Als Stammspieler konnte nur
Thomas Fuß mit 7:6 Spielen aus dem mittleren und hinteren Paarkreuz eine positive Bilanz erzielen. 
Da gegen waren die Einsätze der Ersatzspieler Hans-Peter Huthmann und Werner Lenhardt aus der 3. Mann -
schaft mit jeweils 3 Siegen und einer Niederlage recht erfolgreich. 
Den Klassenerhalt zu erreichen, wird eine schwierige Aufgabe. Es ist zu hoffen, dass sich mit dem Personal -
zuwachs in der Ersten, die Zweite durch einen Spieler der jetzigen ersten Mannschaft entscheidend ver -
stärken kann.

Dritte und fünfte Mannschaft ohne Punktgewinn
Die Dritte hat einen schweren Stand in der 1. Kreisklasse. Nach dem Spiel gegen den Tabellenzweiten geht
die Vorrunde ohne Punktgewinn zu Ende. Dabei lag es weniger am Spielvermögen – eher Konzentrations -
mängel und Nervosität, gerade gegen Mannschaften auf benachbarten Tabellenplätzen, führten zu Nieder -
lagen. Aber auch hier gibt es trotzdem über positive Bilanzen zu berichten. Hans-Peter Huthmann, der das
erste Jahr beim TSV spielt, hat im vorderen und mittleren Paarkreuz eine Bilanz von 11:7 vorzuweisen und
Spitzenspieler Karl-Uwe Reußwig eine Bilanz von 8 Siegen bei 4 Niederlagen. Allerdings konnte Karl-Uwe
nur sechs Begegnungen bestreiten, da er in Tübingen studiert und nicht immer teilnehmen kann. 
Auch die 5. Mannschaft, die in der 3. Kreisklasse spielt, kommt bisher nicht in Tritt und hat noch keinen
Punktgewinn zu verzeichnen. Hier kann nur Christian Rick eine positive Bilanz von 8:6 und Martin Scholz
eine ausgeglichene Bilanz von 5:5 aufweisen.

Vierte ist Herbstmeister
Gut, dass es die 4. Mannschaft gibt und damit
auch in dieser Ausgabe des Kuriers von sport-
lichen Erfolgen der Tischtennisabteilung be -
richtet werden kann. Sie führt die Tabelle 
in der 2. Gruppe der 3. Kreisklasse mit 16:2
Punkten an. Leider wurde das letzte Spiel der
Vorrunde gegen Messel II verloren – dennoch
bleibt die Vierte Tabellenführer und Herbst -
meister. Herzlichen Glückwunsch an die
Spieler Jörg Stoll, Josef Hopf, Lothar Schott,
Alexander Reußwig, Willi Rodenhäuser und
Florian Quehl. 
In dieser Mannschaft haben alle Spieler 
positive Bilanzen, im Besonderen Jörg Stoll
(10:3), Lothar Schott (12:2), Willi Roden -
häuser (9 :2) und Florian Quehl (9 :0). Zum Erfolg haben auch die Ersatzspieler aus der Fünften beigetragen.
Während sie in ihrer Gruppe in derselben Klasse wie oben berichtet nicht gerade erfolgreich waren, haben
sie als Ersatzspieler in der Vierten eine Bilanz von 6:1 Spielen vorzuweisen.

Die Vierte beim letzten Vorrundenspiel (es fehlt Alexander Reußwig)

Wolfgang Weber, Thomas Fuß u.a.
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Nachwuchs-Mannschaften im Aufwärtstrend 
Der TSV Modau spielt in der laufenden Saison mit einer Jugendmannschaft, einer A-Schülerinnen- und zwei
B-Schülermannschaften.
Die Jugendmannschaft belegt zum Abschluss der Vorrunde den 6. Platz (von 10 Mannschaften) in der 
1. Kreisklasse. In der Mannschaft spielte Joshua Wolff mit 11:3 Spielen eine hervorragende Vorrunde. Es
spielten zudem Dimitrios Ziliasko pulos, Markus Quehl, Arne Hegel und Christian Lorenz. Durch den Einstieg
ins Berufsleben und Schulwechsel konnten die meisten Spiele nur mit Ersatz gespielt werden und auch die
knappen Einzel  gingen meist unglücklich verloren. Zur Rückrunde wird nun der Heimspieltag gewechselt,
um diese Aufgabe zu lösen.
Unsere Schülerinnenmannschaft belegt nicht unerwartet den 1. Platz in der Kreisliga des weibichen Nach -
wuchses. Zum Team gehören Tanja Hegel, Marlena Reußwig, Annalena Fuß, Johanna Fuß und Merle
Hunfeld. Da es im Kreis leider nur vier weibliche Nachwuchsmannschaften gibt, wird die Saison in einer
Doppel-Hin- und Rückrunde ausgetragen. – Qualifiziert für die Pokalenderunde in Ernsthofen.
Unsere erste B-Schülermannschaft belegt den 3. Platz (von 10 Mannschaften) in der Kreisliga. Dominik
Tischler nimmt an seiner 2. Verbandsrunde teil und nach nur 2 gewonnenen Einzeln in der vergangenen
Saison, steht er nun mit 23:4 Spielen in den Einzeln auf Platz 2 der Spieler-Rangliste. Patrick Sandner der
während der Saison zu uns wechselte, steht mit 21:0 Spielen auf Platz 1 dieser Rangliste. Jury Poth spielt
seine erste Saison und hat immerhin schon 5 Spiele gewonnen. – Qualifiziert für die Pokalenderunde.
Die zweite B-Schülermannschaft belegt den letzten Tabellenplatz. Da alle Spieler ihre erste Verbandsrunde
spielen, ist dieser Platz nicht wirklich überraschend. Die Gegner sind oft schon 2 oder sogar 3 Jahre älter und
verfügen überwiegend schon über entsprechende Wettkampferfahrung. Sören Hegel und Marc Welter
konnten immerhin schon je drei Einzel gewinnen. Jakob Spalt und Dylon Mahlinger gehören noch zum
Team. In den letzten beiden Spielen gegen die direkten Tabellennachbarn konnten auch schon die ersten
kleinen Einzel-Erfolge erzielt werden – Tendenz ist somit positiv auch für die Rückrunde.  

Zur Zeit trainiert der Nachwuchs montags und freitags in zwei Gruppen. Die erste Gruppe (Anfänger) von
17:00 bis 18:15 Uhr und die zweite Gruppe (Fortgeschrittene) von 18:15 bis 19:45 Uhr. Die Trainingseinheiten
werden meist von zwei Trainern geleitet und von zwei Helfern tatkräftig am Balleimer unterstützt. Die junge
Trainingsgruppe trainiert sehr engagiert und mit viel Spaß! Die Spieler (Anfänger), die an der Verbandsrunde
teilnehmen trainieren jetzt bis 19:00 Uhr. Neue „Talente“ sind immer gern in der Modauhalle gesehen.

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers 
schöne Festtage und ein gutes Jahr 2012.

29. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er-Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele be freun dete Vereine er wartet 

werden, sind angelaufen. Das Turnier findet seit über einem Vierteljahrhundert in un unter brochener Folge statt. 
Die Kreisliga und 3. Kreisklasse spielen am Samstag, 7. Januar 2012, ab 14 Uhr – die Bezirks klasse und 1. Kreisklasse

gehen am Sonntag, 8. Januar 2012, ab 10 Uhr in der Modau halle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Bewirtung ist gesorgt – hausmacher Wurst und nachmittags leckere Kuchen!

ALT und JUNG 
in spannenden
Wettbewerben 
an den Tischen und
beim „Smaltalk“ –
das Erfolgsrezept
unserer Tradtions -
veranstaltung ...

... neben den schönen Pokalen 
und Sachpreisen.
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wuchses. Zum Team gehören Tanja Hegel, Marlena Reußwig, Annalena Fuß, Johanna Fuß und Merle
Hunfeld. Da es im Kreis leider nur vier weibliche Nachwuchsmannschaften gibt, wird die Saison in einer
Doppel-Hin- und Rückrunde ausgetragen. – Qualifiziert für die Pokalenderunde in Ernsthofen.
Unsere erste B-Schülermannschaft belegt den 3. Platz (von 10 Mannschaften) in der Kreisliga. Dominik
Tischler nimmt an seiner 2. Verbandsrunde teil und nach nur 2 gewonnenen Einzeln in der vergangenen
Saison, steht er nun mit 23:4 Spielen in den Einzeln auf Platz 2 der Spieler-Rangliste. Patrick Sandner der
während der Saison zu uns wechselte, steht mit 21:0 Spielen auf Platz 1 dieser Rangliste. Jury Poth spielt
seine erste Saison und hat immerhin schon 5 Spiele gewonnen. – Qualifiziert für die Pokalenderunde.
Die zweite B-Schülermannschaft belegt den letzten Tabellenplatz. Da alle Spieler ihre erste Verbandsrunde
spielen, ist dieser Platz nicht wirklich überraschend. Die Gegner sind oft schon 2 oder sogar 3 Jahre älter und
verfügen überwiegend schon über entsprechende Wettkampferfahrung. Sören Hegel und Marc Welter
konnten immerhin schon je drei Einzel gewinnen. Jakob Spalt und Dylon Mahlinger gehören noch zum
Team. In den letzten beiden Spielen gegen die direkten Tabellennachbarn konnten auch schon die ersten
kleinen Einzel-Erfolge erzielt werden – Tendenz ist somit positiv auch für die Rückrunde.  

Zur Zeit trainiert der Nachwuchs montags und freitags in zwei Gruppen. Die erste Gruppe (Anfänger) von
17:00 bis 18:15 Uhr und die zweite Gruppe (Fortgeschrittene) von 18:15 bis 19:45 Uhr. Die Trainingseinheiten
werden meist von zwei Trainern geleitet und von zwei Helfern tatkräftig am Balleimer unterstützt. Die junge
Trainingsgruppe trainiert sehr engagiert und mit viel Spaß! Die Spieler (Anfänger), die an der Verbandsrunde
teilnehmen trainieren jetzt bis 19:00 Uhr. Neue „Talente“ sind immer gern in der Modauhalle gesehen.

Wir wünschen allen im TSV sowie den Lesern unseres TSV-Kuriers 
schöne Festtage und ein gutes Jahr 2012.

29. Tischtennis-Einlade-Turnier für 4er-Mannschaften
Die Vorbereitungen zum beliebten Modauer Tischtennisturnier, bei dem wieder viele be freun dete Vereine er wartet 

werden, sind angelaufen. Das Turnier findet seit über einem Vierteljahrhundert in un unter brochener Folge statt. 
Die Kreisliga und 3. Kreisklasse spielen am Samstag, 7. Januar 2012, ab 14 Uhr – die Bezirks klasse und 1. Kreisklasse

gehen am Sonntag, 8. Januar 2012, ab 10 Uhr in der Modau halle an die Tische. 

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.
Für Bewirtung ist gesorgt – hausmacher Wurst und nachmittags leckere Kuchen!

ALT und JUNG 
in spannenden
Wettbewerben 
an den Tischen und
beim „Smaltalk“ –
das Erfolgsrezept
unserer Tradtions -
veranstaltung ...

... neben den schönen Pokalen 
und Sachpreisen.
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TSV‘ler beim Marathon in Palma!

Einige TSV‘ler machten sich im Oktober auf nach Mallorca, 
um dort am 8. TUI-Marathon teilzunehmen. Der Urlaub 
rund um den Marathon war natürlich auch ein Grund, die 
Balearen-Insel aufzusuchen. Mit über 9000 Läufern aus 59 
Nationen und einiger Prominenz ging es an den Start für 
die 10 Kilometer, den Halb-Marathon und den ganzen  
Marathon. Bei schönem Wetter ging es auf die Stecke an 
der Küste entlang und – wer länger lief – auch die Altstadt 
von Palma. Alle kamen ins Ziel und haben ihre gesteckten 
Ziele erreicht. Anschließend wurde in der Innenstadt von 
Palma und am Urlaubsort kräftig gefeiert.	               H.J.B



Gymnastikabteilung

Bauen
Wohnen

Verkehr
Familie

VoltzVoltzVoltz SlabonSlabonSlabon HillmerHillmerHillmer
Rechtsanwälte + Fachanwälte

Karlstraße 110 · 64285 Darmstadt
Sprechzeiten auch in Modau

Tel. 06151/352960 · www.anwaeltevs.de

Strafsachen

Unsere Turnstunde ist Donnerstag von 15:00–16:00 Uhr für 
Kinder von 3–5 Jahren.

Die Turnstunden sind oft themenorientiert. Wir springen wie 
die Pferde, machen eine Weltreise und gehen gemeinsam in 
den Zoo. 
Immer wieder lernen wir Neues dazu und probieren ver­
schiedene Zusammenstellungen der Geräte aus. Hier 
können sich die Kinder richtig austoben und ihre Grenzen 
erkennen um diese dann mit unserer Hilfe zu  überwinden.

Die Freude an der Bewegung steht für uns im Vordergrund, 
ebenso wie das Erfolgserlebnis das die Kinder erfahren, 
wenn sie z. B. noch ein wenig höher geklettert sind oder 
sich mit verbundenen Augen von Partner führen zu lassen. 
Am Ende unserer „Reisen“ kehren wir in die Halle zurück und 
beenden unsere Turnstunde mit Ruhe und Entspannung. 
Das sind nur einige wenige Beispiele, aus unseren Turn­
stunden. 
Übungsleiterinnen:  Claudia Cirillo und Eva Spalt

Wir sind die GUMMIBÄREN

F I T     2 0 12    !!!
Starte fit in das Jahr 2012. Wir bieten:
 
 Training für Herz­ und Kreislauf
 Kräftigung der gesamten Muskulatur
  Entspannung
  ganz viel Spaß
 
Dienstags:  9:00  –  10:00 Uhr
Donnerstags: 20:15  –  21:15 Uhr
 
Interessiert?  
Weitere Informationen unter 06167/1763

Eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachts­
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen
die Übungsleiter der Gymnastikabteilung
 

Carolin Kleppinger Nicole Müller         

Anja Kleppinger Claudia Cirillo       

Pia Rodenhäuser  Beate Habich                     

Asieh + Ali Nazari  Severina Erdmann

Eva Spalt Julia Rodenhäuser

Brigitte Färber  Elke Groß
  



Wir gratulieren nachträglich zum ...

65. Geburtstag: Thomas Krist

75. Geburtstag: Heinz Wüst

80. Geburtstag: Philipp Steinmann       

85. Geburtstag:   Magda Luckhaupt

Wir gedenken 

unserem langjährigen Mitglied

Frau Gretel Schuchmann

Neue Mitglieder im TSV Modau

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER­RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

Bruecktelecommunication
Hauptstraße 44 64401 Groß Bieberau  
Tel.: 06166 932 802 Mobil: 0171 4973 969

Telekommunikationsberatung – Nebenstelleninstallation – 
Elektroinstallation - ADSL / T-Home Entertain Kon� guration
E-Mail:  jochenbrueck@t-online.de 
Web:  www.bruecktelecommunication.de
Betriebsnummer IHK: 4247935

Ute Möckl

Paul Möckl

Joshua Mominee

Caitlin Mominee

Nele Arnold

Andrea Baumann

Lukas Baumann

Matthias Baumann

Florian Sandner

Nils Lautenschläger

Christine Rusam

Lieselotte Göbel

Patrick Sandner

Maximilian Eck

Fayenne Joline Leidig

Laura Hildenbrandt

Paulina Jung

Hannah Michelle von Stein

Justin Misskampf

Robin Peter

Smilla Traxel
Unserem 1. und 2.  Vorsitzenden, Hans-Jürgen Ehrhardt 
und Reinhard Mager, wünschen wir weiterhin gute 
Genesung.

Dieser Wunsch gilt ebenso allen TSV-lern, die  zurzeit 
gesundheitlich angeschlagen sind.

"Wenn wir das Licht 
in unserer Mitte halten und bewahren
werden uns auch die dunkelsten Tage 
nicht schrecken können."                                                                          
(Petra Würth)

Gute Besserung ...



www.pazo.de
pizza@pazo.de
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 klein-Italien

Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30	 Mo.–Fr.
8.00–14.00	 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83Schaller’s Restaurant 

ZUR KRONE 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
Dienstag bis Samstag 18-24 Uhr,  

Sonn- und Feiertage 11.30–14 und 17–24 Uhr 
Montag Ruhetag 

 
Werner Schaller und Markus Schönbein  

freuen sich auf Ihren Besuch. 
 

Kirchstraße 39  
Ober-Ramstadt/Modau 

Tel. 06154/63320 
Fax 06154/52859 
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HIGH FIDELITY ∙ VIDEO ∙ TV ∙ CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau ∙ Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 ∙ Fax 0 6154 / 5 3194

WIR GESTALTEN 
IHRE [T]RÄUME.

R A UMAU S S T A T T UN G
SCHOTTODENWALDSTRASSE 12

64372 OBER-RAMSTADT
MOBIL: 0173-6524824
WWW.GERRITSCHOTT.DE

GARDINEN // LAMINAT // LINOLEUM // MALERARBEITEN // MARKISEN
PVC-BELÄGE // PARKETT // TAPEZIEREN // TEPPICHBODEN

Erlenweg 10
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel.: (0 62 57) 9 37 00
Fax: (0 62 57) 9 37 010
E-Mail:  info@kraemergmbh.de
Web: www.kraemergmbh.de

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

1234567890ßQWERTZUIOPÜASDFGHJKLÖÄYXCVBNMqwertzuiopüasdfghjklöäyxcvbnm!”/()=?+-.,:

Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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